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Das für den hydraulischen Abgleich von Heiz-Kühl-Systemen bekannte und bewährte 
STAF/STAF-SG-Ventil aus Grauguss ist seit August 2023 in der Schweiz in einer 
 aktualisierten Version der Grössen DN 65–150 erhältlich, während DN 20–50 und  
DN 200–400 unverändert bleiben. 

STAF/STAF-SG

Die neuen STAF*/STAG* haben folgende Upgrades erhalten:
� Durch das neue Design wird eine bessere Ergonomie sowie auch eine 

einfachere Ablesbarkeit der Einstellung gewährleistet. Um das Ablesen 
des Ventils vor Ort zu erleichtern, kann das Handrad neu von drei 
Seiten des Ventils abgelesen werden.

� Durch die geringere Höhe des Ventiloberteils bei DN 65 und DN 80  
ist das neue STAF platzsparender und kann somit einfacher eingebaut 
werden. 

� Um den Anspruch von Heiz- 
und insbesondere Kaltwasser-
anlagen hinsichtlich Isolierung 
zu erfüllen, sind alle Ventile 
mit einer Handrad-Spindelver-
längerung lieferbar. Kunden 
können das Handrad bei allen 
Ventilen zwischen DN 65 und 
DN 150 verlängern, um das 
Ventil leichter zu isolieren.  
Die Handrad-Spindelverlänge-
rung ist standardmässig bei 
jeder Lieferung inbegriffen.

Erfahren Sie mehr unter: 
www.imi-hydronic.com/de-ch
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser
Auch in diesem Jahr sind die 
Strommangellage und die stetig 
steigenden Stromkosten sowie die 
Notwendigkeit der Begrenzung der 
Raumtemperatur in öffentlichen 
Gebäuden brisante Themen. Wir in 
der Gebäudetechnik Tätigen sehen 
hier nach wie vor viel Potenzial, 
mehr zu tun und die Energieeffi-
zienz sowohl in neuen als auch in 
bestehenden Gebäuden erheblich zu 
steigern, ohne dabei Abstriche beim 
Komfort hinnehmen zu müssen.
Gemäss UNEP (United Nations 
Environment Programme) verur-
sachen Gebäude rund ein Drittel 
der weltweiten CO₂-Emissionen. 
Immobilien sind für 40 % des 
weltweiten Energieverbrauchs sowie 
50 % des Verbrauchs von natürli-
chen Ressourcen verantwortlich. 
Der Schweizer Gebäudepark 
verbraucht etwa 100 TWh oder 
rund 45 % des Endenergiebedarfs 
der Schweiz. 
Diese Zahlen weisen auf das enorme 
Verbesserungspotenzial zu einer 
energiesparsameren Zukunft hin.
Die Schweiz hat ehrgeizige Ziele für 
die Energiewende bis 2050 festge-
legt, darunter die Reduzierung des 
Energieverbrauchs von 100 auf 55 
TWh. Um diese Ziele zu erreichen, 
müssen wir verantwortungsbewusst 
mit unseren Ressourcen und unserer 
Energie umgehen.
In einer Zeit, in der die Diskussion 
über steigende Energiekosten und 
den sensiblen Umgang mit Ressour-
cen an Fahrt aufnimmt, sehen wir 
es als unsere Aufgabe, Möglichkeiten 
zur Steigerung der Energieeffizienz 

in der Gebäudetechnik zu finden. 
Wir sind überzeugt davon, dass die 
kostengünstigste Energie jene ist, 
die gar nicht erst verbraucht wird.
Im Beitrag über die Heimeier- 
Thermostatventile erfahren Sie, 
weshalb unsere Thermostatven-
tile als «wartungsfrei» bezeichnet 
werden. Lesen Sie im Abschnitt 
über die IMI-Vento-Reihe, warum 
sich der Einbau eines Ventos für 
Sie lohnt, wenn es um eine effizi-
ente Mikroblasenabscheidung geht, 
und blicken Sie mit uns hinter die 
Kulissen unseres Serviceteams, das 
24 Stunden täglich das ganze Jahr 
über für Sie erreichbar ist. Darüber 
hinaus geben wir spannende Einbli-
cke in unsere konnektiven Produkte 
wie den TA-Smart mit Cloud-Lösung 
oder den TA-Scope als sofortigen 
Problemdetektor. 
In dieser Ausgabe unseres Kunden-
magazins haben wir bewusst diese 
bedeutsamen Themen gewählt und 
möchten Ihnen und Ihren Kunden 
Möglichkeiten aufzeigen, wie wir 
gemeinsam die Zukunft gestalten, 
die Energieeffizienz steigern und 
einen nachhaltigen Beitrag zur 
Reduzierung des Energieverbrauchs 
leisten können.
Bei uns darf der Spass aber auch 
nicht zu kurz kommen. Wir haben 
für Sie einen Rückblick auf unsere 
#IMIGrillchallenge erstellt und 
freuen uns, Sie für das nächste 
Gewinnspiel zu begeistern.

Ihr Michel Wenger 
Geschäftsleiter Verkauf Schweiz

IMI Hydronic Enginee-
ring agiert als Teil der 

globalen IMI-plc-Gruppe, 
ein Engineeringunternehmen, 
dessen Ziel seit mehreren 
Jahrzehnten die Optimierung 
präziser Flüssigkeitsströme in 
zahlreichen wachstumsstarken 
Sektoren wie dem Energie-, 
Transport- und Infrastruktur-
bereich ist.

In einem weltweiten Netzwerk 
in 20 Ländern auf fünf Konti-
nenten sind mehr als 12,000 
Mitarbeiter für diesen börsen-
notierten Konzern tätig, zu dem 
auch IMI Precision Engineering 
und IMI Critical Engineering 
gehören.

 

Intrada
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40 % des weltweiten Energieverbrauchs lassen sich auf den Betrieb von Gebäuden zurück-
führen, davon fällt ein beträchtlicher Anteil auf Heiz- und Kühlsysteme. Daher ist es von 
grosser Bedeutung, Heiz- und Kühlanlagen effizient zu betreiben. Wärme und Kälte-Energie 
wird in gebäudetechnischen Anlagen durch das Medium Wasser verteilt, das ein hervor-
ragender Energieträger ist, solange die Wasserqualität den Richtlinien entspricht. 

Die im Wasser gelösten Gase, vor allem Sauerstoff, Stickstoff und  Kohlendioxid, 
 beeinträchtigen jedoch die Wasserqualität und somit die Effizienz der 
Energieüber tragung.

Doch wie lässt sich dies effizient und nachhaltig vermeiden?

Die Herausforderungen
Um Gase aus HLK-Systemen zu 
entfernen, gibt es unterschied-
liche Lösungen wie Luftabschei-
der, Mikroblasenabscheider und 
Vakuum-Entgaser. Luftabscheider 

eignen sich zur Entfernung grosser 
Luftblasen bei der Erstbefüllung des 
Systems. Sie sind jedoch im dauer-
haften Einsatz eingeschränkt, da 
sie nur grössere Luftblasen entfer-
nen können. Mikroblasenabscheider 

arbeiten nur innerhalb bestimmter 
physikalischer Rahmenbedingun-
gen effizient. Ab einer Anlagen-
höhe von mehr als 8,4 Metern und 
einer Vorlauftemperatur von 50 °C 
 funktionieren sie nicht mehr. Wenn 

Die Abscheidung gelöster Gase 
ist für den effizienten Betrieb 
von HLK-Systemen unerlässlich

Die IMI-Vento-Reihe

Vento ist ein Vakuum-Cyclone- 
Entgaser für  Heiz- und Solarsysteme  
und Kühlwassersysteme.
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Sie also eine uneingeschränkte 
Lösung zur Entgasung suchen, 
entscheiden Sie sich für einen 
Vakuum-Entgaser.

Warum sich Vento von IMI für Sie 
lohnt
Die Systemlösungen Vento von IMI 
bieten Ihnen eine hocheffiziente 
Vakuum-Cyclone-Entgasung. Dabei 
wird durch Rotation des Wassers 
im zyklonischen Vakuumbehälter 
eine vollständige Trennung der 
Gase vom Wasser erzielt. Zudem 

verfügt Vento über eine Eco-Schal-
tung, die den Sauerstoffgehalt im 
System täglich überprüft und erst 
entgast, sobald es erforderlich ist. 
Das alles spart Zeit, die sonst der 
Installateur benötigen würde, um 
das gesamte System von Hand zu 
entlüften, was je nach Grösse der 
Anlage mehrere Tage dauern kann. 

Der passende Vento für Ihre 
Anwendung
Es gibt zwei Varianten: Simply Vento 
und Vento Connect. Simply Vento 

ist ein Vakuum-Cyclone-Entgaser 
für Heizungssysteme, während 
Vento Connect für Heiz-, Solar- 
und Kühlwassersysteme konzipiert 
ist. Beide sind mit der BrainCube- 
Connect-Steuerung ausgestattet, 
die eine Kommunikation mit Ihrem 
Gebäudemanagementsystem 
und anderen BrainCubes ermög-
licht. Darüber hinaus können Sie 
mit Vento eine Fernsteuerung des 
Druckhaltungssystems über das 
Internet realisieren. 

Auf einen Blick
 � Hocheffiziente Vakuum-Cyclone-Entgasung mit 
signifikant höherer Effizienz als bei anderen 
Vakuum-Entgasungs-Systemen
 � Schutz gegen Korrosion, Schlamm und Magnetit
 � Kompaktes Design für Boden- und Wandinstallation
 � Fernzugriff und Fernunterstützung bei Störungsbehebung
 � Integrierte Schnittstellen, z.  B. für Gebäudeleittechnik
 � Optionale schalldämmende Wandkonsole
 � Plug & Play Installation und Inbetriebnahme

Erfahren Sie mehr unter: 
www.imi-hydronic.com/de-ch

Vento Connect

Simply Vento
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Druckunabhängige Einregulier- und 
Regelventile sind die ideale Lösung 
für moderne Heiz- und Kühlanlagen, 
da sie nur geringe Betriebskosten 
mit sich bringen und sich schnell 
und einfach installieren lassen. 
Die Ventile ermöglichen dank des 
integrierten Differenzdruckreglers, 
der über das Regelteil den Diffe-
renzdruck konstant hält, unter 
sämtlichen Arbeitsbedingungen eine 
stabile und präzise Temperaturrege-
lung. Vollständig geöffnete Ventile 
begrenzen den maximalen Durch-
fluss und gewährleisten die hydrauli-
sche Einregulierung.

Unsere Ventile sind auf dem Markt 
 einzig artig, daher profitieren Sie 
von ausgezeichneten Diagnose- 
und Messfunktionen, die Sie beim 
Einstellen des Arbeitspunkts von 
Pumpen, beim Erzielen maximaler 
Energieeinsparung und beim Ermit-
teln möglicher Systemfehler unter-
stützen. 

TA-Modulator
Einzigartige EQM-Charakteristik 
für eine präzise Temperatur-
regelung. Das Ventil kann sowohl 
mit stetigen Antrieben als auch 
mit 3-Punkt-Stellenantrieben 
ausgerüstet werden. Die hohe 
Regel autorität sowie Regel-
stabilität wird durch den integ-
rierten  Differenzdruckregler 
garantiert.

Hauptmerkmale
 � Präzise Temperaturregelung
 � Präzise Regelung 
 � Schnelle hydraulische 
Einregulierung
 � Einfache Fehlersuche

 
Verfügbar in DN 15–150HF 
(Highflow)
Stetige Antriebe – EMO TM
3-Punkt-Antriebe – TA-Slider 
160, 500, 750, 1250 

 � Durchflussbereich bis zu 
190 m3/h
 � Die perfekte Lösung zur 
 präzisen Temperaturregelung 
mit stetigen Stellantrieben
 � 6-fach grösserer Hub im 
Teillastbereich als bei Ventilen 
mit linearer Kennlinie
 � Einzigartige EQM-Charakteris-
tik (Patent angemeldet)
 � Passende Stellantriebe:  
TA- Slider 160, TA-Slider 500, 
TA-Slider 750, TA-Slider 1250 
und TA-MC160 (DN 150: 
Adapter im Lieferumfang  
des Ventils inklusive)
 � Ermöglicht vollstän-
dige Systemdiagnose und 
Durchflussmessung

Druckunabhängige Einregulier- 
und Regelventile

Erfahren Sie mehr unter: 
www.imi-hydronic.com/de-ch
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TA-Scope
Einregulierung einfach gemacht 
mit TA-Scope 
TA-Scope ist ein strapazier-
fähiges, effektives Einregulie-
rungsgerät zur Messung und 
Dokumentation von Differenz-
druckwerten, Volumenströmen, 
Temperaturen und Leistungen in 
Hydroniksystemen. Das wider-
standsfähige, genaue und leicht 
zu bedienende TA-Scope erledigt 
die Einregulierung schneller und 
kosteneffektiver und ermöglicht 
ausserdem eine schnelle Fehler-
behebung. TA-Scope arbeitet 
problemlos mit der PC-Soft-
ware HySelect und nutzt die 
gespeicherten Daten optimal 
zur Erstellung professioneller 
Berichte und zur automatischen 
Software-Aktualisierung.

TA-Smart
Die Ultraschall-Durchflussmesstechnologie 

kombiniert mit den einzigartigen Algorithmen 
des Antriebs, führt zu den besten Regelergeb-

nissen am Markt. Kontinuierliche Messung von 
Durchfluss, Ventilstellung, Temperaturdifferenz, 

Leistung und Energie mit hervorragender Genau-
igkeit in Wasser-Glykolgemischen über einen weiten Temperatur- und 
Druckbereich. TA-Smart kann entweder den Durchfluss oder die Leistung 
regeln, bietet hohe Flexibilität in der Anlage und liefert hohen Komfort bei 
bester Effizienz in Heizungs- und Kühlungsanwendungen. Seine kompakte 
Bauweise und die einfache Parametrierung reduzieren die Einbau- und 
Inbetriebnahmezeit.

Funktionen
Regelung: Durchfluss, Leistung, Ventilstellung oder Δp*
Voreinstellen: TA-Smart: max./min. Durchfluss, max. Leistung, max./min. 
Ventilstellung TA-Smart-Dp: Voreinstellung Δp über die Last (ΔpL)
Auslesen: Durchfluss, Leistung, Energie, Vor-/Rücklauftemperatur, ΔT, 
Position Messen (ΔpL) – TA-Smart-Dp
Handbetätigung : über die HyTune-App
* Verfügbar mit TA-Smart-Dp

TA-Smart DN 20-50
 � Durchflussbereich bis zu 13’400 l/h
 � Kompaktes und einfach zu montierendes Ventil, das  Flexibilität vor 
Ort ermöglicht

TA-Smart DN 65-125
 � Durchflussbereich bis zu 112’000 l/h 
 � Kompaktes und einfach zu montierendes Ventil, kann CV- oder 
TA-Modulator (F1 Länge nach EN-558-1) ersetzen, für besonders 
anspruchsvollen Regelanwendungen 

Vorteile für Sie
 � Erstklassige Regelung & hohe Messgenauigkeit 
 � Präzise und stabile Δp-Regelung – TA-Smart-Dp 
 � Protokollierte Echtzeit-Datenpunkte 
 � Schnelle und problemlose Inbetriebnahme 
 � Kurze Installationszeit dank weniger Komponenten 
 � Vielseitige Kommunikations möglichkeiten für hohe Flexibilität

Gut zu Wissen

� Bedienerfreundliches Design 
Dank der ergonomisch und individuell gestalteten 
Bediener oberfläche geht die Einregulierung leicht 
und problemlos von der Hand.

� Interaktive Software 
Schritt für Schritt bietet der Software-Assistent 
Unterstützung bei Messungen, Einregulierungen 
und Fehlerbe hebungsmassnahmen, sodass eine 
schnelle Inbetriebnahme sichergestellt wird.

� Drahtlose Kommunikation 
Bei voller Ladung kann das TA-Scope drei Tage 
lang energiesparend und mit drahtloser Verbin-
dung zur Sicherstellung einer zuverlässigen Einre-
gulierung eingesetzt werden.

� DpS-Visio 
Der Differenzdruckfühler DpS-Visio besitzt ein 
OLED-Display für die Anzeige von Dp-Mes-
sung, Temperatur und Status. Er verfügt 
ausserdem über eine automatische Spül- und 
Kalibrierfunktion.
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Warum blockieren Heizkörper-
thermostatventile und was macht 
einen IMI-Heimeier-Thermostat-
kopf so einzigartig?

Wenn das Heizkörperventil klemmt, bleiben die betroffenen Räume 
oft kalt. Aber warum ist das so? Beantworten lässt sich diese Frage, 
indem wir zunächst die Funktion des Thermostatventils erklären.

Funktion eines Heiz - 
körperthermostatventils
Ein Heizkörperthermostat-
ventil ist ein Ventil, das durch 
die Umgebungstemperatur/
Raumtemperatur beeinflusst 
(ohne Fremdenergie) und 
selbstständig den Durchfluss 
(Wassermenge) regelt. Das 
Thermostatventil besteht 
aus einem Regelventil 
(Heizkörperventil/Ventilun-
terteil) und einem Regler 
(Thermostatkopf/ Oberteil) 

Der Thermostatkopf ist im 
Inneren mit Wachs, Flüssig-
keit oder Gas gefüllt, das 
sich in Abhängigkeit zur 
Umgebungstemperatur/
Raumtemperatur ausdehnt 
oder zusammenzieht. Dieses 
sogenannte Dehnstoffele-

ment (im Ventiloberteil) 
drückt auf die Ventilspindel 
des Heizkörperventils (Ventil-
unterteil), das schliesst, 
wenn die gewünschte 
Temperatur erreicht ist, und 
sich wieder öffnet, wenn 
die Temperatur unter den 
Sollwert fällt. Der Vorgang 
des Öffnens und Schliessens 
des Heizkörperventils und 
somit die Rückführung der 
Ventilspindel, wird durch eine 
mechanische Springfeder 
unterstützt. Der Härtegrat 
(Stärke) der Springfeder 
ist ein Qualitätsmerkmal 
von Heizkörperventilen und 
abhängig vom eingesetzten 
Dehnstoffelement (Wachs, 
Flüssigkeit oder Gas). Die 
gewünschte Sollraumtempe-
ratur wird anhand des auf 

dem Thermostatkopf-Ein-
stellbereichs (1–5) vorgenom-
men. (Einstellung «3» steht in 
der Regel für 20 °C.) 

Warum klemmt ein 
 Thermostatventil- 
Unterteil?
In den meisten Haushal-
ten bleibt die Heizung in 
den Sommermonaten aus 
und das Thermostatven-
til auf der eingestellten 
Skala stehen. Obwohl die 
Heizungsanlage ausge-
schaltet ist und in der 
Heizung kein Wasser mehr 
fliesst, versucht der «fleis-
sige» Raumthermostat 
weiterhin die gewünschte 
Solltemperatur zu halten 
(20 °C). Das bedeutet, dass 
der Raumthermostat das 
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Regelventil während der gesam-
ten Sommerperiode geschlossen 
hält und sich die Ventilspindel und 
der Schliesskegel nicht bewegen. 
Während  
des Stillstands bilden sich 
Schmutz, Kalk, Magnetit und Rost, 
die sich an der Ventilspindel und 
Schliesskegelfläche ablagern.  
Durch die Verschmutzungen und 
Ablagerungen kann die im Heiz-
körperventil mechanische Spring-
feder die Ventilspindel sowie den 
Schliesskegel nicht mehr öffnen 
und die betroffenen Räume bleiben 
kalt. 

Qualitätsmerkmal 
 «wartungsfreie» Heimeier- 
Heizkörperventile, die nicht 
klemmen!  
Heimeier-Heizkörperventile haben 
den Ruf, dass sie gegenüber anderen 
am Markt bekannten Marken nie 
oder nur sehr selten klemmen. 
Dieses Qualitätsmerkmal ist dem 
eingesetzten Dehnstoffmaterial 
zu verdanken, das es erlaubt, eine 
äusserst starke (harte) mecha-
nische Springfeder zu nutzen, 
die auch verschmutzte und mit 
Ablagerungen versetzte Ventilspin-

deln und Schliesskegel bewegen 
kann. Deswegen werden Heimeier- 
Heizkörperventile als «wartungs-

frei» gekennzeichnet – nur eines 
von vielen Qualitätsmerkmalen der 
Marke Heimeier. 

Thermostatventil klemmt: 
die «Schritt für Schritt»-Anleitung

Schritt 1
Demontage des Thermostatkopfes, um 
Zugang zum Ventilspindel und zur Ventil-
stoffbüchse zu erhalten. 

Schritt 2
Drücken Sie mit einem Schraubenzieher die 
Ventilspindel in das Heizkörperventil hinein. 
Unternehmen Sie hier mehrere Versuche, 
mit unterschiedlichem Kraftaufwand und in 
Intervallen. Falls dies nicht zum gewünsch-
ten Resultat führt, klopfen Sie mit dem 
Handgriff eines Schraubenzieher ans seitliche 
Gehäuse des Heizkörperventils. Widerholen Sie 
die beiden aufgeführten Techniken abwech-
selnd, bis die mechanische Springfeder die Ventilspindel aus der blockierten Position führt 
und der Heizkörper warm wird. 

Schritt 3
Montage des Heizkörperthermostats und Einstellung des gewünschten Raumtemperatur-
sollwertes am Fühler (Position 3 für 20 °C). 

Wenn sich das Ventil mit den oben genannten Methoden nicht lösen lässt, muss es oder 
zumindest das Ventiloberteil ausgetauscht werden. Bitte kontaktieren Sie hierfür Ihren 
Installateur. Um den Austausch durchzuführen, muss je nach Einbausituation und Heizkör-
perventil das Heizungssystem geleert und anschliessend wiederum gefüllt und entlüftet 
werden. Bei neueren Heizkörperthermostatventilenkönnen die bestehenden Ventiloberteile 
unter Druck mit dem speziellen Werkzeug «Schleusenkoffer» getauscht werden. 

Im Dezember 2022 hat IMI plc die 
Übernahme von Heatmiser UK Ltd. 
abgeschlossen. Heatmiser ist nun 
Teil von IMI Hydronic Engineering. 
Das Unternehmen ist einer der 
britischen Marktführer im Bereich 
der intelligenten thermostatischen 
Regelung, die es Hausbesitzern 
ermöglicht, Heizung und Kühlung in 
jedem Raum präzise aus der Ferne 
zu steuern. Durch die Übernahme 
wird das Produktangebot von IMI 

Heimeier um eine Reihe von intelli-
genten Produkten erweitert, die das 
Lösungsportfolio ergänzen. 

Die umfangreiche Produktpalette 
von Heatmiser wurde im Laufe von 
50 Jahren entwickelt und ist speziell 
für den Fussbodenheizungsmarkt 
konzipiert, wobei der Schwerpunkt 
auf der Bereitstellung eines erstklas-
sigen Kundendienstes liegt. Gordon 
Kay gründete Heatmiser 1968 in 

Blackburn, Grossbritannien, um 
thermostatische Regelungsprodukte 
für Wohngebäude zu entwickeln. 
Seitdem hat sich das Unternehmen 
dank technologischer Fortschritte 
zu einem führenden Hersteller von 
intelligenten Thermostaten für 
Fussbodenheizungen in Grossbritan-
nien entwickelt und geniesst sowohl 
bei Installateuren als auch bei 
Endverbrauchern hohe Anerkennung.
 

Heatmiser ist jetzt Teil von  
IMI Hydronic Engineering

Alle Heimeier-Produkte können Sie exklusiv 
über den Grosshandel beziehen.
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Für eine reibungslose Funktionalität Ihrer HLK-Anlage ist die Qualität der  eingesetzten 
Produkte von grosser Bedeutung. Bei IMI Hydronic Engineering Schweiz AG bieten 
wir Ihnen nicht nur hochwertige Produkte, sondern auch einen umfassenden Service 
während der gesamten Lebensdauer Ihrer Anlage.

Unsere Dienstleistungen
Unser erfahrenes Serviceteam 
steht Ihnen in zahlreichen unter-
schiedlichen Situationen zur Seite. 
So kümmern sich unsere Techniker 
neben der Inbetriebnahme Ihrer 
IMI-Produkte auch um die Wartung 
und Instandhaltung und überprüfen 
die Funktionsfähigkeit der Produkte 
in Ihrer Anlage. Darüber hinaus 
steht Ihnen unser technischer 
Support bei Fragen  
zu Ihrer Anlage jederzeit zur  
Verfügung, um Sie bestmöglich  
zu unterstützen.

Erweiterte Gewährleistung 
Für Produkte, die nach dem 
1. Januar 2022 gekauft wurden, 
bieten wir auf das gesamte 
IMI-Produktportfolio eine verlän-

gerte Gewährleistung an. Diese 
wurde von zwei auf fünf Jahre 
ab Lieferung erweitert, sofern die 
Inbetriebnahme sowie eine jährliche 
Wartung durch einen IMI-Service-
mitarbeiter durchgeführt wurden. 
So können Sie einen verlängerten 
Schutz geniessen und die Lebens-
dauer Ihrer IMI-Geräte erhöhen.

Neben unseren Serviceleistungen 
ist es uns ein Anliegen, Nachhal-
tigkeit und Langlebigkeit unserer 
Produkte miteinander zu verbinden. 
Deshalb bieten wir für verschie-
dene Produkte Umbau- und 
Erweiterungsmöglichkeiten an, die 
Ihre bestehenden Produkte auf 
den neuesten Stand der Technik 
bringen.

Ein Team, zwei Einsatzorte
Unser technischer Support steht 
Ihnen täglich telefonisch zur Ver - 
fügung und kann Ihnen oft schon 
aus der Ferne helfen. Mit unseren 
fünf strategisch ausgewählten 
Service-Standorten in der ganzen 
Schweiz sind unsere Servicetechni-
ker immer in Ihrer Nähe und in der 
Lage, schnell und effizient auf Ihre 
Anfrage zu reagieren.

Rund um die Uhr für Sie da
Wir wissen, wie wichtig es ist, dass 
Ihre HLK-Anlage zu Hause oder in 
anderen Betriebsstätten kontinu-
ierlich ohne Störungen funktioniert. 
Wir stellen sicher, dass Sie jederzeit 
einen unserer Fachleute erreichen 
können, damit ein störungsfreier 
Betrieb auch nach Feierabend oder 
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IMI Hydronic: Ihr Partner 
für  zuverlässigen Service
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Westschweiz
Chemin de la Rippe 2, 
1303 Penthaz

Tel. +41 21 866 70 73

Center Bern & Oberwallis
Zelgstrasse 71, 3661 Uetendorf

Tel. +41 33 345 44 55

Nordwest- & Zentralschweiz
Mühlerainstrasse 26, 4414 Füllinsdorf 

Tel. +41 61 906 26 00

Zürich & Ostschweiz
Grossacherstrasse 39, 8634 Hombrechtikon 

Tel. +41 55 244 12 24

Tessin
Via Crivelli-Torricelli 19, 6900 Lugano
Tel. +41 91 968 26 24
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an Feiertagen gewährleistet und 
gut betreut wird. Dafür bieten wir 
Ihnen unseren Pikettdienst-Service 
24/7 für alle Notfälle an. Wenn 
das Backoffice nachts oder am 
Wochenende nicht erreichbar ist, 
stehen Ihnen unsere Pikett-Mitar-
beiter jederzeit zur Verfügung und 
helfen Ihnen gerne weiter – telefo-
nisch oder sogar vor Ort.

Schulungen unserer Techniker
Für uns ist es selbstverständlich, 
dass unser Serviceteam immer auf 
dem neusten Wissensstand ist und 
Sie professionell unterstützen kann. 

Daher werden unsere IMI-Service-
techniker regelmässig und intensiv 
geschult, um stets auf dem aktuel-
len Stand der technischen Innovati-
onen und Verfahren zu sein. Diese 
Schulungen umfassen Inhalte wie 
neue SWKI-Richtlinien und andere 
marktrelevante Bereiche und 
Themen. 

Durch kontinuierliche Verbesse-
rungsprozesse und Einbeziehung 
von Kundenfeedback bleiben unsere 
Techniker stets informiert und 
Schulungen ermöglichen es ihnen, 
das erworbene Wissen direkt in 
ihre tägliche Arbeit einfliessen zu 
lassen und Sie bei Serviceeinsätzen 
bestmöglich zu unterstützen. 

Darüber hinaus dienen diese 
Schulungen als Plattform für Infor-
mation und Austausch. Heraus-
forderungen oder Fragen aus dem 

Alltag können hier diskutiert, mit 
Schulungsleitern besprochen und 
gemeinsam bearbeitet werden.

Wir sind für Sie da!
Melden Sie sich jederzeit bei 
Fragen bezüglich Ihrer Anlage  
und Wartungseinsätze sowie  

bei Problemen, unter der entspre-
chenden Telefonnummer im unten-
stehenden Bild aufgezeigt. Unser 
Technikerteam steht Ihnen rund  
um die Uhr zur Verfügung! 

11

Unser Serviceteam steht Ihnen zur Verfügung.

Regelmässige Schulungen von Fachexperten.

Erfahren Sie mehr unter: 
www.imi-hydronic.com/de-ch
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Als bedeutender Akteur in der HLK-Branche wissen wir, dass es für uns 
unerlässlich ist, uns an der Eindämmung des Klimawandels zu beteiligen. 
Deshalb engagieren wir uns für innovative, energiesparende Lösungen, um die 
Auswirkungen von HLK-Systemen auf die Umwelt zu verringern, und verpflichten 
uns zu nachhaltigem Handeln entlang der gesamten Wertschöpfungskette.  
Das bedeutet auch, dass wir unsere bestehenden Prozesse hinterfragen und 
stetig auf der Suche nach Verbesserungsmöglichkeiten sind. 

Der Weg zu Net-Zero

Überprüfung unserer Verpackungsmethoden in 
unserer Schweizer Produktionsstätte.
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Erfahren Sie mehr unter: 
www.imi-hydronic.com/de-ch

Die Verringerung von Abfall und 
Plastik ist eine der drei Säulen 
unserer Strategie, eine umwelt-
freundlichere Produktion an allen 
unseren Produktionsstandorten zu 
fördern. 

Dabei ist eines unserer wichtigsten 
Ziele, alle unsere Produkte nachhal-
tig zu verpacken, um unseren 
Beitrag zur Reduktion von Abfällen 
auf ein Minimum zu bringen. Damit 
haben wir am Standort Füllinsdorf 
bereits begonnen und die Optimie-
rung der Verpackung unserer 
Pneumatexgefässe vorangetrieben. 

Zu diesem Zweck wurden verschie-
dene Tests mit unterschiedlichen 
Materialien durchgeführt. Neben 
gängigen Materialien wie Karton 
oder stapelbaren Boxen haben wir 
auch kompostierbare Luftpolster-
kissen oder Schutzringe in unseren 
Tests verwendet, um nur einige an 
dieser Stelle zu nennen.

Die Herausforderung bestand insbe-
sondere darin, dass andere Materia-
lien als Plastik bei der Handhabung 
und beim Verpacken oder beim 
Transport Schwierigkeiten bereite-
ten. Vor allem waren Beschädigun-
gen der Gefässe beim Transport, 
komplizierte Verpackungsprozesse 
oder mangelnde Wasserbestän-
digkeit Hauptgründe, weshalb viele 
Materialien als Alternativen ausge-
schlossen werden mussten. Darüber 
hinaus mussten wir feststellen, 
dass einige Verpackungsarten 
dazu führten, dass mehr Platz 
im LKW benötigt wird und somit 
weniger Gefässe transportiert 
werden könnten, was einen erheb-
lichen Anstieg des CO₂-Ausstosses 
bedeuten kann. Auch die Pack- und 
Ladezeiten würden sich verlängern, 
sodass die Kunden länger auf ihre 
Ware warten müssten und somit 
diese Alternativen keine Option 
darstellten.

Nach eingehenden monatelan-
gen Tests haben wir dennoch eine 
Lösung finden können. Mit unserem 
bestehenden Verpackungsmate-
rial haben wir unsere Gefässe so 
verpacken können, dass der Plastik-
verbrauch um bis zu 26 % reduziert 
wird, ohne dabei Kompromisse bei 
der Sicherheit der Waren einzuge-
hen. Dadurch können wir auch die 
CO₂-Emissionen um zwei Tonnen 
pro Jahr reduzieren. Die Tests für 
die U-Gefässe wurden mit positi-
vem Feedback abgeschlossen und 
auch die Verpackungstests für alle 
Grössen waren ein Erfolg. 

Damit ist unsere Reise zu einer 
nachhaltigeren Produktion noch 
nicht beendet. Aktuell wenden 
wir die gleiche Vorgehensweise 
für unsere Zeparos an und suchen 
weiterhin nach Möglichkeiten, auch 
andere, bestehende Prozesse zu 
analysieren und zu optimieren, um 
auch hier einen Beitrag für unsere 
Umwelt zu leisten. 

Die neue Methode senkt den Plastikverbrauch um bis zu 
26 % , ohne dabei Kompromisse bei der Sicherheit der Waren 

einzugehen. Dadurch können wir auch die CO2-Emissionen 
um zwei Tonnen pro Jahr reduzieren.
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Das Projekt
Das Projekt ist der Neubau eines 
Forschungsgebäudes in Düben-
dorf, Schweiz, für den gemein-
samen Campus von Empa und 
Eawag. Das neue Gebäude wird 
den Komfort und die Sicherheit 
aller Nutzer erhöhen und mehr 
Platz für die Forschung bieten. Das 
Gebäude wird 4’000 m³ gross sein 
und 30 neue Labors sowie 30 Büros 
erhalten. Das Team von IMI Hydro-
nic Engineering hat das Projekt 
im Frühjahr 2022 gewonnen. Das 
Projekt mit den drei neuen Gebäu-
den wird bis Ende Januar 2024 
abgeschlossen sein.

Die Hydronic-Herausforderung
Die beiden grossen Herausforde-
rungen bei diesem Neubau waren, 
dass die Gebäude Labors und 
Büros mit sehr unterschiedlichen 
HLK-Bedürfnissen beinhalten und 
dass das neue System alle Anfor-
derungen der Minergie-P-Zertifizie-
rung erfüllen musste.
Gemäss diesen strengen Anfor-
derungen soll das HLK-System so 
wenig Energie wie möglich verbrau-
chen, ohne Beeinträchtigung von 
Komfort und Sicherheit, und gleich-
zeitig in der Lage sein, den Energie-
verbrauch konstant zu messen.

Die Lösung
Das Team von IMI Hydronic 
Engineering schlug eine energie- 
und kosteneffiziente Lösung vor, 
welche die IMI-Pneumatex-Druck-
haltungssysteme und die Steue-
rungs- und Antriebslösungen von 
IMI TA kombinierte. Aufgrund der 
Grösse des Gebäudes und der 
unterschiedlichen Anforderun-
gen der verschiedenen Bereiche 
entschied sich das Team, sieben 
IMI-Pneumatex-Compresso-Behäl-
ter zu installieren. Compresso-Be-
hälter sind Präzisionsdrucksysteme 
mit Kompressoren für Heizungs-, 
Solar- und Kaltwassersysteme. 
Sie sind besonders geeignet, wenn 
Kompaktheit und Präzision gefor-
dert sind, was für eine effiziente 
Energienutzung und optimalen 
Komfort in einem Minergie-P- 
zertifizierten Gebäude unerlässlich 
ist. 

Um ein optimal ausbalancier-
tes System zu erreichen, das die 
Minergie-P-Anforderungen für eine 
effiziente Energienutzung erfüllt, 
installierte das Team IMI TA-STAD- 
und -STAF-Ventile sowie ausserdem 
eine Reihe von TA-Modulator-Regel-
ventilen, um eine optimale Durch-

flussregelung zu erreichen und die 
richtigen Temperaturen für jeden 
Raumtyp zu erzielen.

Die Lösung des IMI-Hydronic- 
Teams sorgte dafür, dass das 
HVAC- System des neuen Gebäu-
des alle Anforderungen der Miner-
gie-P-Zertifizierung erfüllt.

Verwendete Produkte
IMI Compresso, Vento V8.1, V8.1 EC 
(Version mit Kühlung), V.6.1. E, 2x 
V4.1. EC, Vento 6.1. EC,  
IMI TA-STAD und -STAF valves,  
TA-Modulator DN 15, DN 20, DN 
25, DN 32, DN 40, DN 50, DN 65, 
DN 80, TA- Slider 160, TA Slider 500 
und TA-Slider 750. 

Projekttyp: Education and Research – 
Minergie Certified New Build
Standort: Dübendorf, Schweiz
Verwendete Produkte:
IMI Pneumatex Compresso, Vento und  
IMI TA-STAD, TA-STAF, TA-Modulator, 
TA-Slider.

Forschungscampus, 
Dübendorf, Schweiz
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Zum Jahresbeginn 2024 blicken wir 
nochmals gerne auf Höhepunkte 
des Jahres 2023 zurück. Zweifellos 
gehört auch die IMI-Grill-Challenge, 
die im Sommer über unsere Social- 
Media-Kanäle lanciert wurde, dazu. 
Die Idee war es, einen eigenen Grill 
zu bauen, und zwar aus einem 
IMI-Pneumatex- Gefäss.
Unser Verkaufsaussendienst nahm 
sich dieser Herausforderung zuerst 
an, griff selbst zu Winkelschleifer 
und Stahlbohrer, um die Machbar-
keit zu testen. Der daraus entstan-
dene Grill konnte sich durchaus 
sehen lassen.
Darauf basierend wurde die 
IMI-Grill-Challenge auf Instagram 
und LinkedIn als Wettbewerb geteilt. 
Die Aufgabe bestand darin, es 
unserem Verkaufsteam gleichzutun 
und selber einen kreativen Grill aus 

einem IMI-PNE-Gefäss zu entwerfen 
und zu bauen und das Ganze mit 
einem Foto oder Video auf einem 
der Social-Media-Kanäle zu teilen. 
Jeder, der das nötige Geschick 
besass, war herzlich eingeladen 
teilzunehmen. Natürlich wurde die 
Arbeit in Form eines Preises, darun-
ter ein Grillkurs mit einem Grillmeis-
ter, hochwertiges Grillzubehör und 
grosszügige Gutscheine, belohnt. 
Es wurden grossartige Bilder und 
Videos eingereicht. Überzeugen Sie 
sich selbst:

Verwendete Produkte

STAD TA-Modulator STAF TA-Modulator

Vento VI Connect  TA-Slider 500  TA-Slider 750Compresso

Folgen Sie uns auf Instagram 
@mihydronic_ch

IMI-Grill-Challenge 2023
Wir möchten uns bei allen Teilneh-
mern herzlich bedanken und freuen 
uns auf den nächsten Wettbewerb.
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Wir verlosen drei Migros-Gutscheine 
im Wert von CHF 50–. 

Die Buchstaben in den orangen  
Feldern ergeben – richtig sortiert –  
das Lösungswort, das in die Leiste  
von 1 bis 7 eingetragen werden kann.

Einsendeschluss ist der 31. März 2024

QR-Code scannen und Ergebnis 
senden!

Wir heissen unsere neuen Mitarbeiter 
herzlich willkommen!

Yan Müller (56) verstärkt seit dem 
1. August 2023 unseren Aussen-
dienst als Key-Account-Manager 
Gebäudeautomation.
Neben seinen perfekten Sprachkennt-
nissen in Französisch, Deutsch und 
Englisch bereichert er das Team mit 
seiner umfassenden Erfahrung in der 
Elektrotechnik und Gebäudeautoma-
tion. Seine Kenntnisse in diesen Berei-

chen hat er sich durch sein Studium der Elektrotechnik und seinen 
Master in Betriebswirtschaft angeeignet, aber auch durch seine 
langjährige Tätigkeit als Vertriebsleiter bei namhaften  
Anbietern.
Er lebt mit seiner Familie in Frankreich, wo er auch aufgewachsen 
ist und studiert hat. 
Wir freuen uns auf einen neuen Kollegen, der so viele Fähigkeiten 
mitbringt!

Perparim Shaqiri (37) wohnt mit 
seiner Frau und seinen zwei Kindern 
in Winterthur und spricht Schweizer-
deutsch, Albanisch und Englisch. 
Er ist gelernter Heizungsmonteur, 
-techniker und -planer, verstärkt unser 
Verkaufsteam in der Region Zürich 
und Ostschweiz. Seit dem 1. Juli setzt 
er sein Wissen als  Verkaufsingenieur 
bei IMI ein. Er betreut nicht nur 

sein eigenes Kundenportfolio, sondern unterstützt auch unser 
Projektgeschäft Control & Actuation. Perparim erfüllt bestens alle 
Anforderung für die Übernahme der neuen Position!
Das gesamte IMI-Team wünscht Perparim alles Gute für seine 
Projekte und viel Spass in seiner Arbeit!


